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Sehr geehrte Oberalmerinnen und Oberalmer! 

Liebe Jugendliche! 
 

Punktgenau zum 60. Bestandsjubiläum hat der 1. Oberalmer SV seine sportlichen 

Leistungen mit einem Meistertitel getoppt. Wir sind stolz auf unsere Fußballer, die 

sich nach einer hervorragenden Saison in der 2. Klasse Nord souverän als Meister 

durchsetzen konnten. Zudem können die Jugendmannschaften, allen voran die F-U

-16 Gruppe D (1. Platz), auf hervorragende sportliche Leistungen verweisen. Herzli-

che Gratulation den Kampf- und Jugendmannschaften, den Trainern sowie den 

Funktionären zu den tollen Leistungen. Meine besondere Wertschätzung darf ich 

für die vorbildliche Jugendarbeit, ob Fußball oder Kinderturnen, aussprechen. Und, 

viel Freude mit der neuen Zuschauer-Tribüne, die anlässlich der Jubiläumsfeier 

übergeben werden konnte.   

 

Ebenfalls ein wahrer Meister seines Faches und Jubilar ist der Löschzug Wiestal, 

der am 10.06.2017 sein 90. Bestandsjubiläum feiern konnte. Bestehend aus Feu-

erwehrmännern der Gemeinden Oberalm und Puch (insgesamt 50 aktive Mitglie-

der) ist der jubilierende Löschzug der FF Oberalm zugeordnet. Eine effizient und 

bestens ausgebildete sowie geschulte Mannschaft, die für den Ortsteil Wiestal von 

wesentlicher Bedeutung ist.   

 

Den jubilierenden Vereinen nochmals meine Gratulation, verbunden mit den bes-

ten Wünschen für eine weiterhin erfolgreiche Zukunft sowie ein herzliches Danke-

schön für den unermüdlichen Einsatz der das Gelingen unserer dörflichen Gemein-

schaft garantiert.  

 

Bevor die Gemeindevertretung in die verdiente Sommerpause geht, das Amt samt 

Bürgermeister arbeiten selbstverständlich mit vollem Elan für Sie weiter, wird am 

06.07.2017 (Anm.: nach Redaktionsschluss) die in diesem Jahr nunmehr 3. Son-

dersitzung des Raumordnungs- und Bauausschusses zum Thema Ortskerngestal-

tung abgehalten. Wie festgestellt werden muss, ein zeitintensives Thema, das uns 

seit Mai 2015 (Öffentlichkeitsarbeit mit nonconform) laufend beschäftigt. Eine äu-

ßerst schwer beherrschbare sowie fachlich vielschichtige Thematik, steht doch das 

Verkehrsgeschehen rund um die L 105 Halleiner Landstraße (ca. 12.000 Kfz/d 

davon ca. 1000 LKW) im Mittelpunkt einer zähen politischen Diskussion, in der 

immer wieder daran erinnert werden muss, dass vor allem Lösungen gefragt sind, 

mit denen die unmittelbar betroffenen Anrainer (Hausbesitzer und Gewerbetreiben-

de) leben können. Zudem ist jede Lösung (welcher Art auch immer) im Bereich der 

L 105 von der Mitwirkung der Landesstraßenverwaltung zwingend abhängig. Die-

ses Statement richtet sich vor allem an jene, die bisher "Taten" vermissen oder 

vermisst haben. Mehr dazu wird in unserer nächsten Ausgabe (September 2017) 

zu lesen sein.       

  

Auf Schiene wurde der Neubau des Recyclinghofs Oberalm gebracht. Am 

21.06.2017 hat sich die Wettbewerbsjury konstituiert, die im September 2017 den 

besten Entwurf aus den eingereichten Wettbewerbsarbeiten auswählen wird. Die 

Kosten für den Neubau am bereits bestehenden Standort werden mit ca. 1,4 Mio € 

geschätzt. Anzumerken ist, dass der bestehende Recyclinghof einen starken Sanie-

rungsbedarf aufweist und zudem nicht mehr den gewachsenen Bedürfnissen, ge-

messen an einer zeitgemäßen Abfallsammlung, entspricht. Soweit zweckmäßig 

und bautechnisch machbar, wird primär Holz als Werkstoff zum Einsatz kommen. 

Abschließend wünsche ich Ihnen eine erholsame Sommerzeit, unvergessliche Som-

merfreuden sowie den Kindern und Schülern sonnige Ferien.  

 

Mit den besten Grüßen 

Ihr 

 

Dr. G. Dürnberger 
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Johann Tiefenbacher Neuer Gemeindevertreter 

A 
us persönlichen Gründen legte Herr Ing. Anton 

Spraiter (FPÖ) sein Mandat als Gemeindevertreter 

nieder. Wir bedanken uns herzlich für die gute Zu-

sammenarbeit. 

 

Anlässlich der Gemeindevertretungssitzung am 16.03.2017 

wurde Herr Ing. Josef Huber (FPÖ) als Gemeindevertreter 

angelobt. Herr Ing. Josef Huber ist als Ersatzmitglied in 

den Ausschüssen der Marktgemeinde Oberalm vertreten. 

 

Wir wünschen Herrn Ing. Huber alles Gute für seine Tätig-

keit in der Gemeindevertretung Oberalm. 

 

N 
ach 27 Jahren Tätig-

keit im Steuer- und 

Abgabenamt der 

Marktgemeinde Oberalm ist 

Herr Johann Tiefenbacher 

in den wohlverdienten Ru-

hestand getreten.  

Wir wünschen unserem 

lieben Hans weiterhin viel 

Gesundheit, Glück und 

Wohlergehen und bedan-

ken uns für die hervorra-

gende Zusammenarbeit, die stets von Pflichtbewusst-

sein und Wertschätzung getragen war.  

Danke, lieber Hans! 

 

Foto: M.Strasser 

F
o

to
: 

G
e

m
e

in
d

e
 

 
Ausstellung der Projekte des 

 
Architekten-Wettbewerbes 

zum Neubau des Recyclinghofes 
 

im Gemeindeamt 
von 11.9.2017 bis 25.9.2017  

 

 
 

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger von Oberalm, liebe Jugend! 
 

EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN GEMEINDEVERSAMMLUNG 
gemäß § 66 Salzburger Gemeindeordnung 

 

Ich darf Sie sehr herzlich zur öffentlichen Gemeindeversammlung am 

Dienstag, dem 19. September 2017, um 19.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes, einladen. 

 

Im Zuge dieser Veranstaltung werde ich über die wichtigsten Angelegenheiten berichten, mit denen sich die  

Gemeindevertretung im abgelaufenen Jahr beschäftigt hat und sich in nächster Zukunft befassen wird. 

 

Nach diesem Bericht werden wir Zeit zur Diskussion haben, im Anschluss an diese Veranstaltung stehen Ihnen die  

Vertreter der politischen Fraktionen für Fragen zur Verfügung. 

 

Nutzen Sie diese Möglichkeit und informieren Sie sich über die aktuellen Geschehnisse in unserer Gemeinde. 

 
 
 
 

Dr. Gerald Dürnberger 

Bürgermeister 
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U 
m Gefahrensituationen von vornherein zu vermeiden 

und allen Beteiligten zusätzlichen Aufwand zu erspa-

ren, bitten wir Sie folgende Hinweise zu beachten: 

 

1. Beachten Sie schon vor dem Pflanzen, welches Ausmaß 

Sträucher, Bäume und Hecken schon nach wenigen 

Jahren annehmen können. Entscheiden Sie sich für 

schwach wachsende Pflanzen oder halten Sie ausrei-

chend Abstand zur Grundstücksgrenze. 

 

2. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an Stra-

ßen, Wegen und Gehwegen rechtzeitig so weit zurück, 

dass Fußgänger und andere Verkehrsteilnehmer den 

ihnen zugedachten Verkehrsraum auch ohne Gefahren 

nutzen können. Pflanzenwuchs sollte nicht über den 

Gehweg ragen. Grenzt das Grundstück direkt an eine 

öffentliche Straße, dürfen die Pflanzen nicht in die Stra-

ße hineinragen. 

 

3. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume in Berei-

chen von Straßeneinmündungen und Kreuzungen so 

weit zurück, dass Sichtbehinderungen und Verkehrsge-

fährdungen ausgeschlossen sind. Achten Sie darauf, 

dass die Anpflanzungen nicht über die Grundstücks-

grenze hinausragen.  

 

4. Schneiden Sie auch Hecken, Sträucher und Bäume im 

Bereich von Straßenlampen und Schildern so weit zu-

rück, dass die Lampen ihre Beleuchtungsfunktion erfül-

len und die Schilder mühelos gelesen werden können. 

Besonders die Straßenlampen sind ein wesentlicher 

Bestandteil der Verkehrssicherheit. Deren einwandfreie 

Funktion soll auch Sie in der Dunkelheit vor möglichen 

Gefahren schützen. 

 

5. Als Eigentümer bzw. Besitzer eines Grundstücks, das im 

Kreuzungsbereich von Straßen liegt, achten Sie bitte 

darauf, dass das Sichtdreieck frei gehalten wird. 

 

Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rücksicht und beachten 

Sie diese Hinweise.  

Als Verkehrsteilnehmer erwarten Sie, dass andere Grund-

stückseigentümer bzw. -besitzer alles unternehmen, um 

Sie selbst und Ihre Angehörigen vor Gefahren zu schützen.  

Beachten Sie bitte auch, dass Sie als Grundstückseigentü-

mer bzw. -besitzer verkehrssicherungspflichtig sind und im 

Schadensfall mit erheblichen Schadensersatzansprüchen 

konfrontiert werden können. 

Das Schnittgut kann kostenlos zum Recyclinghof der Ge-

meinde gebracht werden. 

 

Der Ordnung halber wird darauf hingewiesen, dass über-

hängende Hecken, die den Winterdienst behindern, zu 

einer Haftung des Liegenschaftseigentümers nach § 93 

StVO führen können. 

Bäume, Sträucher und Hecken entlang von Straßen 

D 
ie schönste Zeit des Jahres steht vor der Tür und wir 

genießen die Sonnenstrahlen auf unserer Terrasse, 

unserem Balkon oder bei Tätigkeiten im Garten. Oft 

ist uns nicht bewusst, dass so manche Arbeiten, vor allem 

die im Freien, die Nachbarn von nebenan mitunter stören.  

 

Darum unsere Bitte:  

Tragen Sie zu einem lebenswerten Miteinander in Oberalm 

bei – Rasen mähen, Teppich klopfen oder andere lärmin-

tensive Arbeiten (z.B. Baulärm) müssen nicht unbedingt in 

den frühen Morgenstunden, zu Mittag oder in den Abend-

stunden durchgeführt werden.  

Dies gilt auch für Feiertage und unsere wohlverdienten 

Sonntage. 

 

 

Bitte nehmen Sie Rücksicht, denn nur in einer guten und  

harmonischen Nachbarschaft kann man auf Dauer gut 

leben. Danke! 

Rasenmähen 

Foto: Gemeinde  
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Mahnkosten 

Seit 1.1.2013 gilt im Land Salzburg eine Meldepflicht für 

alle Hundehalterinnen und Hundehalter. 

 

G 
emäß § 16a Landessicherheitsgesetz muss eine 

Person, die einen über zwölf Wochen alten Hund 

hält, dies der Gemeinde, in der sie ihren Haupt-

wohnsitz hat, innerhalb einer Woche ab Beginn der Hal-

tung melden. 

 

In der Marktgemeinde Oberalm kann Ihr Hund bei Frau 

Elisabeth Moser angemeldet werden. Entsprechende An-

meldeformulare sind auf unserer Homepage 

(www.oberalm.at) zu finden oder erhalten Sie direkt bei 

Frau Moser (Buchhaltung, Tel. 06245/80735-12).  

 

 

Die Meldung hat zu enthalten: 

1. Name und Anschrift der Hundehalterin 

bzw. des Hundehalters 

2. Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des 

Hundes 

3. Name und Anschrift der Person, die den 

Hund zuletzt gehalten hat. 

4. die Kennzeichnungsnummer (§ 24a Abs 2 

Z 2 lit d TSchG). 

 

Der Meldung anzuschließen sind: 

 ein Sachkundenachweis  

 Der Nachweis, dass für den Hund eine 

Haftpflichtversicherung über eine Mindest-

deckungssumme von € 725.000,00 be-

steht.  

 

 

Ebenso muss die Hundehalterin bzw. der Hunde-

halter die Beendigung des Haltens eines Hundes 

innerhalb einer Woche der Gemeinde melden. 

Dabei ist der Endigungsgrund anzugeben und eine 

allfällige neue Hundehalterin oder ein neuer Hun-

dehalter bekanntzugeben. 

Hundehaltung - Meldepflicht bei der Hauptwohnsitzgemeinde 

Obwohl die Oberalmer Steuer- und Abgabenpflichtigen zu 

einem hohen Prozentsatz verlässlich sind und die Fällig-

keitstermine von Vorschrei-

bungen einhalten, kommt es 

vor, dass Zahlungssäumige 

gemahnt werden müssen.  

 

I 
n diesem Zusammenhang 

wird darauf hingewiesen, 

dass die Gemeinde ge-

mäß der Bundeshaushaltver-

ordnung (BAO) verpflichtet 

ist, Säumniszuschläge und 

Mahngebühren vorzuschrei-

ben – und sie in diesem Be-

reich auch vom Amt der Salz-

burger Landesregierung kon-

trolliert wird! Der Säumniszu-

schlag beträgt 2% einer Ab-

gabe, wobei dieser bei Abga-

benbeträgen von unter € 250,00 entfällt. Die Mahngebühr 

beträgt 0,5% - mind. aber € 3,00 bis max. € 30,00 der ge-

samten offenen Abgabensumme.  

 

 

Wird eine einmal erhaltene Mahnung ohne diese Zuschlä-

ge einbezahlt, stellt dies einen widerrechtlichen Abzug dar 

und wird nachver-

langt! Bei wiederkeh-

renden Vorschrei-

bungen (bspw. bei 

den vierteljährlichen 

Vorschreibungen der 

Müll, Wasser, Kanal-

g e b ü h r e n  u n d 

Grundsteuer) werden 

die nichtbezahlten 

Zuschläge bei der 

nächst folgenden 

Vorschreibung auto-

matisch mit vorge-

schrieben.  

 

 

Nutzen Sie deshalb die Möglichkeit, die Vorschreibung mit-

tels Abbuchungsauftrag einziehen zu lassen! So vermeiden 

Sie eventuelle Mahnkosten und es wird der Betrag pünkt-

lich am Fälligkeitstag von Ihrem Konto eingezogen! 

Foto: Pixabay 

Das  Ma rk tb la t t  f inden  S ie  

a u c h  u n t e r  

www.oberalm.at 

Foto: Pixabay 

http://www.oberalm.at


6  Marktintern 

 

Straßenbeleuchtung Gem2Go - Info und Service App 

 
 

J 
etzt unsere Gemeinde auf dem Smartphone erleben!

Einfach die Gem2Go App downloaden, unsere Ge-

meinde auswählen und topaktuell informiert sein. 

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, 

Ihnen nützliche Informationen aus unserer Gemeinde 

anzubieten und Services rund um die Uhr mobil verfügbar 

zu machen. Das ist mit Funktionen wie unter anderem 

dem Veransta l tungskalender ,  der  Onl ine -

Gemeindezeitung, einer digitalen Amtstafel, dem lokalen 

Branchenverzeichnis oder Ärztenotdienst perfekt gelun-

gen. Bestes Beispiel dafür ist der integrierte Müllkalen-

der, der Sie aktiv an die Müll-Abholung in Ihrer Straße 

erinnert! Jetzt unsere Gemeinde-App kostenlos downloa-

den: www.gem2go.at 

 

I 
n den Straßenzügen Tierasylstraße, Zenzlmühlstra-

ße und Haslaustraße wird die Straßenbeleuchtung 

dem Stand der Technik angepasst. Die Sanierungs-

arbeiten durch die Firmen Hinteregger & Söhne sowie 

Elin haben bereits begonnen und sollen gemäß Bau-

zeitplan im Juli abgeschlossen werden. 

Danke für Ihr Verständnis während der Bauzeit!  

 

 

Foto: Pixabay 

Zuschuss Privatschule 
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D 
ie Marktgemeinde Oberalm gewährt allen Schü-

lerinnen und Schülern von Privatschulen (bis 

zur 8. Schulstufe) einen Zuschuss. 

 

Das entsprechende Formular ist auf der Gemeinde- 

homepage (www.oberalm.at) verfügbar.  

Bitte den vollständig ausgefüllten Antrag samt Beilagen 

bis 31.08.2017 bei der Gemeinde einreichen!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bauvorhaben - Objekte verfügbar 

A 
m Ende der Justin-Robert-Straße in Oberalm errichtet 

die Fa. GW Projektentwicklungs-GesmbH, 5400 Hal-

lein, Hallfahrtufer 17, eine Wohnanlage mit 4 Klein-

wohnhäusern.  

Bei den insgesamt geplanten 17 Wohneinheiten sind der-

zeit noch 7 Objekte frei verfügbar: 

 

4 Einheiten mit 70 qm Wohnflache + ca. 18 qm Terrasse OG 

3 Penthäuser mit 75 qm Wohnfläche und ca. 60 qm Dachter-

rasse  

 

Oberalmer Bürger oder Kaufinteressenten mit Bezug 

zur Marktgemeinde Oberalm werden bis Jahresende 

bevorzugt. Diese Wohnobjekte können auch mit hoher 

Wohnbauförderung erworben werden. Auch Anlegern 

bietet der attraktive Standort Oberalm sehr gute Mög-

lichkeiten. 

 

Bei Interesse können Sie sich bei der Fa. GW Projekt-

entwicklung unter der Tel. Nr. 0664/4020472 gerne 

für einen unverbindlichen Termin melden. 
 

 

http://www.gem2go.at
http://www.oberalm.at
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A 
m 29.03.2017 haben 70 Schüler der Volksschule 

Oberalm und der landwirtschaftlichen Fachschule 

Winklhof mit ihren Lehrern und mit Mitgliedern der 

Berg-und Naturwacht weggeworfene Abfälle im gesamten  

Gemeindegebiet von Oberalm gesammelt. Tatkräftig unter-

stützt wurden sie dabei von Hausmeister und Bauhofmitar-

beitern. Rund 12 gefüllte Müllsäcke und eine Bank aus Ei-

sen wurden im Recyclinghof entsorgt.  

Die fleißigen Sammler durften sich im Anschluss mit einer 

von der Gemeinde bereit gestellten Jause stärken.  

Wir danken allen Beteiligten ganz herzlich für ihren Einsatz 

für ein „Sauberes Oberalm“ und ersuchen alle anderen Ge-

meindebürgerInnen ebenfalls um Achtsamkeit im Umgang 

mit unserer Natur. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Müllsammelaktion „Sauberes  

Salzburg“ 

Illegale Abfallsammlung 

Wichtige Information 

Es werden in unserer Gemeinde immer wieder Zettel 

verteilt, die die BürgerInnen auffordern, an einem be-

stimmten Tag alles, was nicht mehr gebraucht wird, 

vor die Türe zu stellen. Wir ersuchen Sie dringend, 

KEINE Gegenstände bereitzustellen!!!! 

E 
s wird zwar grundsätzlich begrüßt, wenn Dinge 

und Geräte, die bei uns nicht mehr gebraucht 

werden, in anderen Ländern noch von Nutzen 

sind. So können und sollen Sammlungen von z.B. cari-

tativen Organisationen unterstützt werden, die in Zu-

sammenarbeit mit der Gemeinde Sammlungen organi-

sieren.  

Bei den so genannten „Kleinmaschinenbrigaden“ han-

delt es sich allerdings um Privatpersonen, die aus-

schließlich persönliche Gewinnabsichten im Auge ha-

ben. Erfahrungen haben gezeigt, dass es mit diesen 

"Sammlern" diverse Probleme gibt: 

 

• Es werden nur die besten Gegenstände ausge-

sucht, der Rest bleibt liegen. 

 

• Es werden zum Teil Gartengeräte und Fahrräder 

mitgenommen, die gar nicht bereitgestellt waren 

 

• Die gesammelten Gegenstände werden auf Park-

plätzen nachsortiert. Nicht Brauchbares wird lie-

gengelassen. 

 

Diese Sammler haben KEINE Genehmigungen, diese 

Tätigkeiten durchzuführen. Auch dürfen z.B. Elektroalt-

geräte lt. Gesetz nur der Gemeinde oder dem Handel 

überlassen werden!´Bitte lassen Sie sich von den ver-

meintlichen Serviceangeboten einer Ab-Haus-

Abholung nicht verleiten und bringen Sie sperrige 

Hausabfälle und alte Elektrogeräte wie gewohnt zum 

Recyclinghof der Marktgemeinde Oberalm. Nur dort ist 

garantiert, dass eine fachgerechte Entsorgung erfolgt. 

 

 

Öffnungszeiten Recyclinghof 

Oberalm 

 
            Dienstag bis Donnerstag  15:00-17:00  

            Freitag    15:00-18:00 

            Samstag                   09:00-12:00 
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Foto: Gemeinde 

Das ländliche Straßennetz wird alle 3 Jahre einer Sanierung 

unterzogen. 

U 
nsere Gemeinde ist dieses Jahr für diese so wichti-

gen Erhaltungsmaßnahmen vorgesehen.  

Dazu werden an der Asphaltoberfläche Risse, Verdrü-

ckungen, Ausmagerungen und dergleichen durch das Auf-

bringen von Asphaltmischgut oder Bitumenemulsion und Splitt 

ausgebessert.  

Zirka 2 bis 3 Wochen nach Abschluss der Arbeiten wird 

überschüssiger Splitt mit Kehrmaschinen wieder entfernt. 

Bis dahin ist die Benützung der Wege nur mit besonderer 

Achtsamkeit möglich.  Hinweisschilder und Geschwindig-

keitsbeschränkungen weisen auf die möglichen Gefahren 

hin.  

Diese Erhaltungsmaßnahmen bringen vorübergehend Er-

schwernisse, sichern aber langfristig die Qualität der Wege. 

Daher ersuchen wir um Verständnis und Rücksichtnahme 

auf die spezielle Situation, die sich alle 3 Jahre über wenige 

Wochen ergibt. 

 

 

 

Sanierung der Güterwege 
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„A1 Internet für Alle“ Tour-Stopp in Salzburg 

Oberalmer SeniorInnen machen sich Internet-fit 

W 
o gibt man eine neue Internetadresse ein? Wie 

sucht man im Internet nach Ärzten und Telefon-

nummern und was unterscheidet eine E-Mail Ad-

resse von einer Internetadresse? 

Die Antworten auf diese und noch viele weitere Fragen be-

kamen die TeilnehmerInnen des „Erste Schritte im Internet“ 

Kurses nachmittags, am 31. März 2017, in der Volksschule 

Oberalm. „Kurse wie diese ermöglichen Seniorinnen und 

Senioren den Zugang zu neuen Medien und Kommunikati-

onsformen“, begrüßt Dr. Gerald Dürnberger, Bürgermeister 

der Marktgemeinde Oberalm, das Engagement von A1. Ire-

ne Jakobi, Leiterin Nachhaltigkeit bei A1, freut sich über die 

rege Teilnahme an den Schulungen, denn „die Vollversor-

gung mit Internet ist für uns nicht nur eine technische Fra-

ge, sondern auch eine soziale. Wir arbeiten an beidem 

gleichzeitig. Als führender Anbieter von Internet-Zugang ist 

es unsere Aufgabe, uns für den fairen Zugang zu Wissen zu 

engagieren“. 

       

Über A1 Internet für Alle  

Das Programm umfasst kostenlose Internet-Workshops von 

„Lesen mit der Computermaus“ für Kinder bis zu „Erste 

Schritte im Internet“ für SeniorInnen etwa auf dem 

„Internet für Alle“ Campus im zweiten Wiener Gemeindebe-

zirk und den Standorten in Klagenfurt und Salzburg, bei den 

Partnerinstitutionen - wie Caritas, Ute Bock u.v.m. - sowie 

on Tour in ganz Österreich. Das Ziel: Alle Menschen in Ös-

terreich sollen Zugang zum Internet haben und es kompe-

tent nutzen können. Es geht um Chancengleichheit für alle. 

Mehr unter: www.A1internetfüralle.at 

Details zur österreichweiten Schulungsinitiative unter 

www.A1internetfüralle.at/on-tour  
 

Bürgermeister Dr. Gerald Dürnberger mit den Kurs-Teilnehmern  

Heidi Kaiser und Franz Gimpl sowie A1 Trainer Andreas Gunczy 

Oberalmer Sicherheitstag 

Zum ersten Mal veranstaltete die Marktgemeinde Oberalm 

einen Sicherheitstag.  

 

A 
nlass war der Ankauf von vier 

Defibrillatoren, die öffentlich 

z u g ä n g l i c h  s i n d . 

(Gemeindeamt, Sportheim, UTC, 

Feuerwehrzeugstätte Wiestal). Wei-

tere Informationen zu den Defibrilla-

toren finden Sie auf der unserer  

Homepage www.oberalm.at, Rubrik 

Leben in Oberalm. Wie die Bilder 

zeigen, waren die Oberalmer Bürge-

rinnen und Bürger und die Vereins-

vorstände fleißig am Üben, um die 

Scheu vor den Geräten zu verlieren 

und im Ernstfall geschult zu sein. 

Danke für das Interesse und Enga-

gement! Neben der Fa. Res-

cue3Team (Lieferfirma der Defibril-

latoren) waren für Informationen 

der Zivilschutzverband Salzburg, 

die Polizeiinspektion Hallein und 

das Rote Kreuz Hallein vor Ort und 

es konnten interessante Themen  

besprochen werden. 

 

 

Als Ergänzung zu den 

„fixen Defi-Standorten“ 

hat die Marktgemeinde 

Oberalm einen „Notfall-

Rucksack“ für Vereine 

angekauft. Die Oberalmer 

Vereine können diesen 

für Veranstaltungen kos-

tenlos beim Gemeinde-

amt Oberalm entleihen 

(Kontakt: Herr Matthias 

Walkner, Tel.  

06245/80735-13 

m.walkner@oberalm.at). 

 

Der Rucksack enthält ne-

ben Verbandsmaterial 

auch einen Defibrillator 

und dient zur Erstversor-

gung bei öffentlichen Ver-

anstaltungen (z.B. Kon-

zerten, Jubiläumsfesten 

usw.). 
 

 

 

Fotos: Gemeinde  

B esuchen  S ie  uns er e  

H ome page :  

www.oberalm.at 

http://www.A1internetfüralle.at
http://www.A1internetfüralle.at/on-tour
http://www.oberalm.at
mailto:m.walkner@oberalm.at
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200 Jahre Fahrrad 

Das Fahrrad feiert Geburtstag! 

W 
ar das Fahrrad im Jahr 1817 ein „sonderliches“ 

Ding, ist es heute ein hochtechnisches Produkt 

und im Alltag nicht mehr wegzudenken. Alltags-

fahrräder, Rennräder, Mountainbikes oder E-Bikes, das 

Fahrrad erlebt einen Boom, ist als Fortbewegungsmittel 

nicht mehr wegzudenken und wird zunehmend beliebter.  

In Oberalm stellt das Fahrrad eine gute Alternative zum 

Auto dar. Unsere Gemeinde ist sehr gut an das Radwege-

netz angeschlossen.  

In Zusammenarbeit mit dem Land Salzburg konnte im Früh-

jahr der Radweg im Bereich Brunnenfeldsiedlung Richtung 

Puch ergänzt werden. Die Marktgemeinde Oberalm hat das 

Projekt mit ca. € 110.000,00 mitfinanziert. Aus Gründen 

der Verkehrssicherheit wurde die Bushaltestelle verlegt und  

 

 

 

 

wird im Anschluss an das Wartehäuschen eine neue Fahr-

radabstellanlage errichtet. Ebenso wird die veraltete Abstel-

lanlage im Bereich der Tierasylunterführung erneuert. 

Die Marktgemeinde Oberalm möchte Sie zum Umstieg auf 

das Fahrrad motivieren. Man spart Zeit und Geld, tut gleich-

zeitig der eigenen Gesundheit und der Umwelt Gutes und 

kann nebenbei auch noch die schöne Landschaft genießen. 

Auf der Internetseite www.salzburgrad.at finden Sie eine 

Übersicht über alle Veranstaltungen in Salzburg zum Thema 

und zusätzlich noch zahlreiche Tipps rund ums Radfahren!  
 

 

„Wer radelt gewinnt!“ 

Bei der Aktion „Wer radelt gewinnt“ können Sie sich regist-

rieren, jeder gefahrene Fahrradkilometer wird eingetragen 

und Sie werden mit schönen Preisen belohnt. 

 

So einfach geht’s: 

• Registrieren 

Sie sich unter der 

Gemeinde 

OBERALM unter 

www.wer-radelt-

gewinnt.at  

• Tragen Sie 

Ihre geradelten 

Kilometer unter 

„Fahrten eintra-

gen“ entweder 

täglich, wöchent-

lich oder monat-

lich ein. Sie kön-

nen jedoch auch 

Ende August die 

gesamte Kilome-

teranzahl auf ein-

mal eintragen. 

 

 

 

Egal ob jung oder alt, Sport- oder Sonntagsradelnde:  

Alle können mitmachen! Dabei zählen Wege zur Arbeit ge-

nauso wie die Fahrt zum Einkaufen oder zum Sportplatz.  

 

Neben Gesundheit und Fitness gibt es dabei tolle Preise zu 

gewinnen! Alle Teilnehmenden, die zwischen 1. Mai und 31. 

August 2017 mindestens 100 Kilometer geradelt sind, neh-

men automatisch an der landesweiten Verlosung teil!  
 

 

 

 

 

 

Zusätzlich zu den salzburgweiten Preisen organisiert die 

Gemeinde Oberalm eine Preisverlosung.  

Die Siegerehrung findet im Rahmen unseres „Fahrrad-

Checks“ in der Mobilitätswoche am Freitag,  22.9.2017, um 

14.30 Uhr, auf dem Gemeindevorplatz, statt.  

Alle Infos zur Aktion finden Sie unter:  

www.wer-radelt-gewinnt.at 

Informationen sind auch bei Judith Strobl 

(Fahrradbeauftragte der Gemeinde Oberalm judith-

strobl@gmx.at), beim Klimabündnis Salzburg, Elisabethstra-

ße 2, 5020 Salzburg, Tel.: +43 660/2826275 und unter  

E-Mail: magdalena.perschl@klimabuendnis.at erhältlich. 

 

 

http://www.salzburgrad.at
http://www.wer-radelt-gewinnt.at
http://www.wer-radelt-gewinnt.at
http://www.wer-radelt-gewinnt.at
mailto:judithstrobl@gmx.at
mailto:judithstrobl@gmx.at
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& AEG 

D 
ie heurigen Vorlesewochen wurden mit dem VOR-

TRAG „Neurobiologie des Vorlesens“ unter dem Mot-

to: „Vorlesen macht Kinder glücklich, schlau und 

erfolgreich!“ von Ao.Univ.Prof.Mag.Dr. Thomas M. Weiger 

(Universität Salzburg) eröffnet. 

Neueste Erkenntnisse aus der Neurobiologie zeigen, dass 

sich die Gehirne von VorleserIn und ZuhörerIn synchronisie-

ren und Vorlesen aktiv das Gehirn von Kindern formt. 

 

Von 29.Mai bis 9.Juni hatten Eltern 

und Angehörigen der Kinder die Mög-

lichkeit des Vorlesens im Kindergar-

ten, in der Krabbelgruppe und in der 

AEG. Wir bedanken uns ganz herzlich 

bei den vielen Vorlesenden und ganz 

besonders bei Ao.Univ.Prof.Mag.Dr. 

Thomas M.Weiger für die wertvolle 

Zusammenarbeit. 

Vorlesen kennt keine Altersgrenze und so wünschen wir 

allen weiterhin viel Spaß und Freude beim Vorlesen! 

Sportstunden in der schulischen  

Nachmittagsbetreuung 

S 
eit einigen Jahren werden in der Schulischen Nach-

mittagsbetreuung  zwei Sportstunden angeboten. 

Frau Lisa Brandstetter BEd, ausgebildete NMS-

Lehrerin für Sport und Englisch, betreut zwölf Kinder und 

vermittelt ihnen verschiedene Spiel- und Sportübungen, 

um aktiv und gesund zu bleiben. 

Die Einheiten werden je nach Witterung im Turnsaal oder 

im Bewegungspark der Volksschule abgehalten. 

Mit großer Begeisterung sind die Kinder dabei!  

F
o

to
: 

V
S

 O
b

e
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VS Oberalm: Nestle-Schullauf  

B 
ei besten Bedingungen fand heuer am 7.Juni 

2017 in Rif der Nestle - Schullauf statt. 32 Kin-

der  der VS Oberalm waren am Start. In der Kate-

gorie 1./2.Klassen mussten 800 m bewältigt werden. Mit 

der Laufzeit 3:16 belegte Silvie Skaardal den ersten 

Platz, knapp dahinter konnte Katharina Schiessendopp-

ler den zweiten Platz erreichen. 

Bei den Buben lief Felix Rauchenzauner mit einer Zeit 

von 3:07 zur Silbermedaille. 

Die Strecke für die  3./4. Klassen  betrug 1200 m. Sou-

verän sicherte sich Emma Panholzer den 1. Platz. 

Raiffeisen Jugendwettbewerb 

I 
m Rahmen des 47. Raiffeisen-Jugendwettbewerbes un-

ter dem Motto "Freundschaft ist bunt" übergaben kürz-

lich Geschäftsleiter Robert Hager und Dietmar Haslauer 

von der Raiffeisenbank Oberalm-Puch in der örtlichen 

Volksschule schöne Sachpreise an die jeweils drei besten 

"Zeichenkünstler" pro Klasse. Im Rahmen einer kleinen 

Feier mit musikalischer Umrahmung in der schönen Aula 

der Volksschule Oberalm nahmen Frau Direktor Christine 

Seiwald (Volksschule Oberalm) sowie Robert Hager und 

Dietmar Haslauer (Raiffeisenbank Oberalm) die mit Span-

nung erwartete Siegerehrung vor. Dir. Christine Seiwald von 

der Volksschule Oberalm hob in ihrer Ansprache die über-

aus gute, intensive und vor allem langjährige Zusammenar-

beit mit der Raiffeisenbank Oberalm besonders hervor. 

 

Die sichtlich erfreuten jungen Zeichenkünstler und diesjäh-

rigen Preisträger mit der Leiterin der Volksschule Oberalm, 

Frau Direktor Christine Seiwald sowie Robert Hager und 

Dietmar Haslauer von der Raiffeisenbank Oberalm-Puch.  

F
o

to
s
: 

K
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Fotos: VS Oberalm 
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Die Volksschule Oberalm ist zum 2. Mal Bezirksmeister 

und hat zum 2. Mal den 3. Platz in der Schach Landes-

meisterschaft erreicht! 

 

A 
n der Bezirksschul-Schachmeisterschaft am Mitt-

woch, 5. April 2017 in der NMS Golling nahm eine 

Auswahl von 9 Schülern der VS Oberalm mit Begeis-

terung teil. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die besten vier Spieler, Ege Ertugrul, Maximilian Haagen, 

Michael Wagnest und Timo Winkler erreichten nach 7 Run-

den mit einer Spielzeit von je 40 Minuten pro Partie 

den ersten Platz  

und durften somit zur Bezirksschul – Landesmeisterschaft 

nach Neumarkt/Wallersee fahren. 

 

Am 24. April konnte diese Mannschaft mit den Ersatzspie-

lern Thomas Schlager und Frederik Hofrichter gegen 8 

Volksschulmannschaften ihr Können unter Beweis stellen 

und erreichten dabei wieder den hervorragenden 3. Rang 

bei diesem Turnier. 

 

In der Schachbrett-Einzelwertung belegten sie die Plätze 

1bis 4. 

 

 

 

  

 

 

 

 

Natürlich war die Freude über die beiden erreichten Plat-

zierungen riesengroß und es wurde dementsprechend ge-

feiert.

Alle Schüler, die an diesen Turnieren teilgenommen ha-

ben, besuchen regelmäßig das Schachtraining in der UNO 

Oberalm, an dem in diesem Jahr bis zu 20 Kinder das 

Schachspiel erlernen.  

Der Schachtrainer dieser Gruppe, Gottfried Herbst (u.a. 

auch Jugendtrainer vom 1. Halleiner Schachklub), möchte 

sich auf diesem Weg bei Frau Uschi Steingruber und für 

die großzügige Unterstützung durch die Gemeinde 

Oberalm bedanken.  

v . l .  Sch lager 

Thomas, Winkler 

Timo, Wagnest 

Michael, Ertugrul 

Ege, Weissenba-

cher Kevin, Ham-

mer Simon, Hof-

richter Frederik, 

Lukacevic Elias, 

Haagen Maximili-

an  

UNO-Schulausflug  

A 
lle Kinder der 4. Klassen, die die Schulkindgruppe 

UNO besuchen, fuhren am Samstag, den 10. Juni mit 

dem Bus in unsere Nachbargemeinde Adnet. 

Gemeinsam wurde der neue „Fit und bewegt“-Parcour ent-

lang des Marmorweges erwandert und erforscht. Dabei galt 

es dem fiktiven Steinmetz namens „Stoneman“ zu helfen, 

den gefrorenen Stein zu fin-

den. Bei vielen Stationen 

mussten die Kinder verschie-

dene  Aufgaben lösen, dabei 

Symbole finden und in die 

Schatzkarte eintragen. Am 

Ende des Parcours ergab sich 

das Lösungswort mit Hilfe des 

Fernrohres bei der Schützen-

hütte. 

 

Alle Eltern der Kinder kamen 

zu Mittag in den Gasthof  

   „Priesterwirt“, wo alle einkehrten und auch der Gutschein  

   für den “gefrorenen Stein“ eingelöst wurde. 

 

Der Marmorweg, ein gelungener Erlebnisweg, der den 

Kindern sehr viel Spaß gemacht hat. Das wäre doch was 

für einen Wochenendausflug! 

Bezirksschul-Schachmeisterschaft 2017 für Volksschulen und 

Unterstufe neue Mittelschule Thomas, Frederik, 

Ege, Timo, Micha-

el, Maximilian mit 

Frau Uschi Stein-

gruber, Herrn Gott-

fried Herbst und 

Schulschachrefe-

rent Robert Kas-

tenhuber 

F
o

to
s
: 
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H

e
rb

s
t 

Fotos: UNO 
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Bücherei Oberalm Schrannengasse 10 

5411 Oberalm 

Tel: 06245 84154 

buecherei.oberalm@aon.at 

http://www.oberalm.bvoe.at 

http://buecherei-oberalm.webopac.at 

 

Bücherei Oberalm im Filzhofgütl 

Öffnungszeiten: 

Dienstag:  16.00 - 19.00 Uhr 

Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr                    

                  16.00 - 19.00 Uhr 

Freitag:     16.00 - 19.00 Uhr 

Ihre Filme machen Geschichte 

Alte Filme sind wichtige historische Dokumente. Bringen Sie 

uns bitte bis zum 31.10.2017 Ihre privaten Aufnahmen auf 

Schmalfilmen und helfen Sie mit, Alltagskultur wieder zu 

entdecken und zu erhalten.  

 

I 
hre wertvollen Filmaufnahmen werden digitalisiert und 

Sie erhalten sie kostenlos auf DVD zurück. 

Machen auch Sie mit bei „Salzburg privat!“ 

 

1. Registrierung und Terminvereinbarung 

Für die Registrierung und Terminvereinbarung kontaktieren 

Sie bitte die Gratis-Hotline des Filmarchivs Austria 0800 

240 040. Die Hotline steht Ihnen von Montag bis Freitag 

von 9.00 bis 16.30 Uhr gratis zur Verfügung (ausgenommen 

Feiertage). 

 

2. Filmübergabe in der Bibliothek der Marktgemeinde 

Oberalm 

 

Am vereinbarten Termin (telefonisch 0664/1529380 oder 

per E-Mail: buecherei.oberalm@aon.at nehmen wir Ihr Film-

material in der Bücherei in Empfang und quittieren den Er-

halt. Bei der Abgabe unterfertigen Sie einen Vertrag 

(Schenkung oder Leihgabe) mit dem Filmarchiv Austria.  

Ihre Filme werden von uns samt Vertrag an das Filmarchiv 

Austria weitergeleitet. 

 

Du bist zwischen 4 und 12 Jahren? 

Dann tauch ein ins Lesevergnügen und mach mit beim  

Lesesommer 2017 - du kannst schöne Preise gewinnen! 

 

 

So geht’s: 

Hol dir ab Freitag, 7. Juli deinen Ferienlesepass in der Bü-

cherei. 

Jedes Mal, wenn du dir Bücher ausleihst, kommt ein Stem-

pel hinein. 

Ab Montag, 14. August kannst du dann bei einer lustigen 

Räsel-rallye mitmachen. 

Am Sonntag, 10. September findet die große Preisverlosung 

mit Bürgermeister Dr. Dürnberger statt  
 
 

Ob heiter, romantisch oder spannend:  

Auf unserem Sommertisch finden Sie sicher die passende 

Urlaubslektüre! 

mailto:buecherei.oberalm@aon.at
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Vorschau: 

• Freitag, 13. Oktober 2017, 17:00 Uhr,  Filzhofgütl, Musikalischer 5-Uhr-Tee: Französische Chansons mit dem  

Lebeau-Trio  

• Samstag, 21. Oktober 2017, 9:30-11:30, Filzhofgütl, Literaturfrühstück   

 
Workshop „Theater:Zusammen“ im Filzhofgütl 

„Der größte Feind nachbarlicher Beziehungen ist die im-

mergrüne Thujahecke.‟ 

(Erwin Koch, deutscher Aphoristiker) 

 

D 
ie Marktgemeinde Oberalm und die Gemeindeent-

wicklung Salzburg haben einen Theaterworkshop 

ermöglicht, bei dem jedefrau/ jedermann eingela-

den war. Theater bodi end sole Hallein haben ihre Mitarbei-

terInnen zur Verfügung gestellt. Das Ergebnis waren zwei 

vergnügliche Tage, die im Herbst fortgesetzt werden. 

Das Überwinden der Thujahecken war für die 13 Teilnehme-

rInnen des Theaterworkshops am letzten April-Wochenende 

kein Problem. Unter der Anleitung von Dorothee Horsch 

(Theaterpädagogin und Schauspielerin) und Bashir Khordaji 

(Regisseur und Schauspieler) probierten sich vier Einheimi-

sche und neun Flüchtlinge in den verschiedensten Theater-

Disziplinen aus: von der Improvisation über die Pantomime 

bis hin zum chorischem Spiel. Spätestens nach den ersten 

Übungen zum Kennen- und Namenlernen war das Eis ge-

brochen, bzw. die Thujahecke um mindestens 30cm ge-

stutzt, sodass der Workshop mit der Erarbeitung kleiner 

Szenen fortgesetzt werden konnte.  

Wichtig war hier vor allem das Verlassen der Komfortzone 

und die aktive Auseinandersetzung mit Sprachbarrieren. 

Die Gruppen wurden bunt zusammengewürfelt, damit Ein-

heimische und Flüchtlinge sich einmal auf andere Weise 

begegnen als nur mit einem anonymen Gruß über die He-

cke hinweg. Und 

siehe da, viele 

Themen gibt es in 

allen Kulturen, 

eine Verständi-

gung mit Händen 

und Füßen geht 

immer und es ist 

überhaupt kein 

Problem, gemein-

sam pantomi-

misch einen Tisch 

für das festliche Abendessen decken, einen Tag bei großer 

Sommerhitze zu improvisieren oder mit der Großfamilie der 

Oma einen Besuch abzustatten. 

Das Wochenende rückte das Fremd- oder Anderssein be-

wusst in den Hintergrund, um im theatralen Spiel Platz für 

das Gemeinsame und Verbindende zu schaffen. 

Der Workshop wird im Spätherbst (genauer Termin wird 

noch vereinbart) fortgesetzt. Miniszenen werden am  

21. Nov. 2017 im Rahmen des jährlich stattfindenden Ver-

einsobleute-Treffens, und am Adventmarkt, 9. Dez. 2017 

gezeigt. 

Wer noch dazu kommen möchte, kann sich bei Christa 

Hassfurther melden: Tel: 0699/17087127, mail 

office@bodiendsole.at 

Foto: C.Hassfurther 

Kultur.Werkstatt Oberalm 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

„Salzburger Straßentheater  

„Der Vorname“ 
Eine Gesellschaftskomödie Mitten in 

der schönsten Gartenparty verrät Vin-

cent aus einer provokanten Laune her-

aus den geplanten Vornamen des neu-

en Stammhalters: „Adolf“. Ein minima-

ler Auslöser mit maximalen Folgen! 

 

Sonntag, 13. August 2017, 17:00 Uhr 

Schlosspark Kahlsperg/Eintritt frei! 

Regenvariante: Feuerwehr Oberalm  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Salzburger Trompetenconsort 
Festliche Barockmusik für 3 Trompe-

ten, Pauken und Orgel Mit virtuosem 

Glanz und meditativen Klängen spielen 

Horst Hofer, Andreas Schmutzler und 

Zoran Curovic an den Trompeten, An-

dreas Grabner an den Pauken und 

Gottfried Fallenegger an der Orgel Wer-

ke von Telemann, Diabelli und Händel. 

 

Samstag, 16. September 2017,  

20:00 Uhr/Pfarrkirche Oberalm  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Angelika Kirchschlager 
Für die Kultur.Werkstatt Oberalm ist es 

eine besondere Freude, Kammersän-

gerin Angelika Kirchschlager zu einem 

Liederabend begrüßen zu dürfen. Die 

gebürtige Salzburgerin wird – begleitet 

von dem jungen Pianisten Elias Gilles-

berger – eine große Auswahl an geistli-

chen und weltlichen Liedern präsentie-

ren. 
 

Freitag, 29. September 2017,  

19:30 Uhr/Pfarrkirche Oberalm 

mailto:office@bodiendsole.at
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Fotos: PalmKlang, J. Tiefenbacher 

PalmKlang 2017 

Z 
um neunten Mal hat der Verein PalmKlang zu einem 

Musikfestival der Extraklasse geladen. Aus einem 

Workshop für die Musikerinnen und Musiker der 

Trachtenmusikkapelle Oberalm wurde ein Festival der Welt-

klasse. 

Der künstlerische Leiter, Matthias Schorn, hat gemeinsam 

mit Obmann Armin Keuschnigg für das Publikum eine Mi-

schung beliebter und anspruchsvoller Musikstücke, kombi-

niert mit ungewohnten Hörerlebnissen zusammengestellt. 

 

Das Programm 2017 vertiefte die Prinzipien von Palm-

Klang: Internationalität, Weltoffenheit, regionale Verbun-

denheit und musikvermittelnde Elemente für zukünftige 

Generationen. 

 

 



16  Marktvereine 

 

 

Anlässlich des 90-jährigen Bestehens des Löschzuges 

Wiestal feierten die Kameraden aus Vorder- und Hinter-

wiestal, bei prachtvollen Wetter am 10. Juni 2017 ihr Jubi-

läum. 

 

E 
ingeladen waren zahlreiche Ehrengäste, unter ihnen 

auch der Bürgermeister aus Oberalm Dr. Gerald 

Dürnberger und der Bürgermeister aus Puch Helmut 

Klose. Bezirksfeuerwehrkommandant Günther Trinker wer-

tete als höchster Feuerwehrfunk-

tionär des Tennengaues den 

Festakt in Wiestal auf. Auch die 

Fahnen-Abordnungen der Feuer-

wehren Puch, St. Jakob, Adnet, 

Krispl sowie die Ortsfeuerwehr 

Oberalm in voller Stärke und 

sämtliche ausrückenden Ortsver-

eine aus Oberalm kamen zum 

Jubiläumsfest. 

 

Das Programm begann am frü-

hen Nachmittag mit zahlreichen 

Attraktionen rund um das Feuer-

wehrwesen. Im Mittelpunkt stand 

die Besichtigung des Löschzu-

ges Wiestal samt technischen 

Hilfsmitteln inklusive Fotoausstellung von Einst bis Jetzt. 

Weiters gab es Vorführungen der Bewerbsgruppe Wiestal 

sowie der Feuerwehrjugend Oberalm/Wiestal. Ein besonde-

res Highlight am Nachmittag stellte die Feuerwehr Hallein 

vor, welche ihre neu angeschaffte Drehleiter präsentierte. 

Spektakuläre Ausblicke von hoch oben fanden großen An-

klang bei Jung und Alt.  

 

Nebenbei konnten die zahlreichen Besucher noch den Bio-

Heu-Milchbetrieb der Familie Zuckerstätter - Schoberbauer 

besichtigen und sich ein Bild eines innovativen und moder-

nen Landwirtschaftsbetriebes mit nachhaltiger Produktion 

machen. An dieser Stelle danken wir der Familie Zuckerstät-

ter für die Zurverfügungstellung der Räumlichkeiten, in de-

nen die abendliche Festunterhaltung bei herrlicher Stim-

mung stattfand. 

 

Abgerundet wurde das Jubiläum durch das Totengedenken 

vor der Herbergkapel-

le, welches Pfarrer 

Mag. Ägidius Außer-

hofer zelebriert und 

von der Trachtenmu-

sikkapelle Oberalm 

musikalisch umrahmt 

wurde.  

Im darauffolgenden 

Festakt mit den Dan-

kes- und Grußworten 

der Ehrengäste und 

der Überreichung ei-

nes Ehrengeschenkes 

in Form einer Skulptur 

an den Löschzug 

Wiestal durch die bei-

den Bürgermeister Dr. Gerald Dürnberger und Helmut Klose 

fand der offizielle Festakt seinen Schlusspunkt. 

 

An dieser Stelle möchten sich die Verantwortlichen des 

Löschzuges Wiestal bei allen Ehrengästen, Besuchern aus 

Nah und Fern sowie den Helfern und Helferinnen und den 

Kameraden des Löschzuges Wiestal für ihre Mithilfe und 

Unterstützung recht herzlich bedanken. 

90 Jahre Löschzug Wiestal 

D 
as Wochenende vom 20. bis 21. Mai stand am Wie-

senhof ganz im Zeichen der sportlichen Noriker und 

Haflinger.  

 

Zum zweiten Mal war Oberalm Austragungsort für das Nori-

ker- und Haflinger-Cup-Turnier, wo rund 100 Pferde an den 

Bewerben Dressur und Springen teilnahmen. Organisiert 

und veranstaltet wurde dieses Fest von den Pferdewirts-

schülerInnen, die gemeinsam mit ihren Lehrkräften das 

Beste gaben.  

 

Einige SchülerInnen starteten mit eigenen oder mit Schul-

pferden - zum Teil das erste Mal auf einem Turnier - und 

konnten beim Wettbewerb ihr Können zeigen.  

Dank des guten Wetters kamen viele Besucher und so war 

es für alle ein schönes Fest. 

Pferdefest am Wiesenhof 

Foto: Löschzug Wiestal 

Sowohl bei den Norikern als auch bei den Haflingern wur-

den beachtliche Leistungen gezeigt. 

Bgm. Dr. Gerald Dürnberger gratuliert gemeinsam mit Richterin Mag. 

Elisa Galbavy und Direktor Ing. Georg Springl der Siegerin Michaela 

Gramelt und den Platzierten bei der Stilspringprüfung.  

Fotos: Helga Höllbacher 
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Muttertagskonzert der TMK Oberalm 

Z 
ahlreiche Besucher folgten auch heuer wieder der 

Einladung zum Muttertagskonzert der Trachtenmu-

sikkapelle Oberalm.  

Neben Polka- und Marschmusik boten die Musikerinnen 

und Musiker z.B. auch Walzerklänge und Pop-Rhythmen. 

Annalena Huber 

brillierte mit 

einem klassi-

schen Flötenso-

lo (Concertino 

for Flute) und 

begeisterte das 

Publikum.  

 

 

 

Für die langjährige Mitgliedschaft erhielten folgende Musi-

kerinnen und Musiker ein Verdienstzeichen des 

Salzburger Blasmusikverbandes: Marketenderinnen Bro-

sche in Bronze für Andrea Ziller, 25jährige Mitgliedschaft 

für Nikolaus Tiefenbacher und Anton Hofstätter jun. sowie 

die 40jährige Mitgliedschaft für Johann Gimpl sen. und Pe-

ter Redhammer. 

Seniorenbund Oberalm 

D 
ie Muttertagsfeier des Oberalmer Seniorenbundes 

fand am 10. Mai 2017 im Gasthof Angerer in einer 

geselligen Runde bei gemütlicher Jause statt. Als 

Anerkennung wurden an die Mütter Rosen verteilt. 

Die heurige Mut-

tertagsfahrt führ-

te nach Schär-

ding. Während 

der Schifffahrt 

von Schärding 

nach Passau und 

wieder zurück 

braute der Kapi-

tän Bier, das dann zum „Bratl in der Rein“ genossen wer-

den konnte. 

 

Mit dem Bummelzug 

ging es zur  

Stadtbesichtigung von 

Schärding, bei der ein 

ehemaliger Feuer-

wehrkommandant die  

Sehenswürdigkeiten 

der Stadt erklärte.  

Auf der Heimreise gab 

es im Stift Michaelbeu-

ern noch eine Stärkung 

mit Kaffee und Kuchen.  

F
o

to
s
: 

T
M

K
 O

b
e

ra
lm

 

Solistin Annalena Huber an der Flöte 

Bezirksobmann Armin Keuschnigg, 

 Andrea Ziller, Nikolaus Tiefenbacher, Anton Hof-

stätter jun., Johann Gimpl sen., Peter Redhammer 
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Frühjahrsausflug 

Bei herrlichem Wetter 

starteten die Pensionistin-

nen und Pensionisten des 

PV-Oberalm Ende Mai ih-

ren Frühjahrsausflug ins 

schöne Land Tirol.  

Über Bischofshofen, Mühl-

bach am Hochkönig, Dien-

ten, Maria Alm, Saalfel-

den, Leogang, Fie-

berbrunn ging es zu einer 

Rast am romantischen 

Pillersee und dann weiter 

Richtung St. Johann zum 

urig, schönen Berggasthof „Grander Schupf“. Dieser Gast-

hof auf circa 1000 m Seehöhe ist wirklich sehenswert, wur-

de er doch aus den Holzstämmen von zwei alten Tiroler 

Bauernhäusern erbaut.  

Nach dem Mittagessen und einer Wanderung zu einem na-

hegelegenen Wasserfall mit anschließender Stärkung wur-

de die Heimfahrt angetreten. Die Fahrt durch die traumhaf-

te Salzburger und Tiroler Bergwelt machte den Ausflug zu 

einem unvergesslichen Erlebnis. 

 

 

Muttertagsfeier 

Der Dank an die Mütter für ihr 

unermüdliches Sorgen und 

Bemühen um das Wohlerge-

hen ihrer Familie in einer Fei-

er zum Muttertag ist nur eine 

kleine Anerkennung für das, 

was sie ein ganzes Jahr über 

für ihre Familien tun.  

Das brachte Bürgermeister 

Dr. Gerald Dürnberger bei 

seiner Ansprache zur heuri-

gen Muttertagsfeier des Pen-

sionistenverbandes Oberalm 

wieder zum Ausdruck.  

 

Grußworte an die Mütter überbrachte auch Bezirksobmann 

Max Stock. Mit einigen schönen und launigen Gedichten 

trug Rudi Winter wieder  zu einer stimmungsvollen Mutter-

tagsfeier bei.  

 

Zum Abschluss gab es für alle Mütter einen kleinen Blu-

mengruß. 

Pensionistenverband Oberalm 

A 
m 19. März 2017 beging der Kameradschaftsbund 

Oberalm seine Generalversammlung im Gasthaus 

Angerer und hielt Rückblick auf ein aktives, vergan-

genes Vereinsjahr. 

Neben Bürgermeister Dr. Dürnberger, Vize-Bürgermeister 

Haslauer sowie Bezirksobmann Wolfgang Rettenbacher war 

es Obmann Siegfried Wintersteller eine große Freude, 66 

Mitglieder des Vereines zu dieser Sitzung begrüßen zu dür-

fen.  

Nicht weniger als 48 Termine und 

Ausrückungen wurden von den ak-

tuell 146 Mitgliedern 2016 wahrge-

nommen. Sie zeigen einerseits die 

Verbundenheit mit dem Heimatort 

Oberalm durch die selbstverständli-

che Teilnahme an allen kirchlichen  

und örtlichen Festen und anderer-

seits die Wichtigkeit des gemeinsa-

men kameradschaftlichen Wirkens 

durch die Beteiligung und Ausrich-

tung vielfacher sportlicher und gesellschaftlicher Aktivitäten 

wie Milizschießen, Stockturniere in und außerhalb Oberalm 

u.a.  

Die dritte Säule des Vereines bilden seine historischen Wur-

zeln und das mahnende Gedenken der kriegerischen Kata-

strophen der letzten Jahrhunderte. So ist es ein Wichtiges, 

an Veranstaltungen des Bezirks- und Landesverbandes, wie 

der jährlichen Friedenswallfahrt des Kameradschaftsbun-

des nach Maria Plain, teilzunehmen. Vor allem aber sind es 

die Gefallenen und Verstorbenen unseres Ortes, an die an-

lässlich der alljährlichen Totengedenkfeier erinnert wird, 

das „Nicht-Vergessen“ jener, die   

ihr Leben lassen mussten. Gerade nach 70 Friedensjahren 

ist es umso wichtiger und für den Verein von essentieller 

Bedeutung, die entsprechenden Mahnmale des Ortes zu 

pflegen und zu erhalten – das Kriegerdenkmal für die Gefal-

len und Vermissten des 1. und 2. 

Weltkrieges, das Grab der in 

Oberalm in den letzten Maitagen 

1945 getöteten Soldaten und auch 

jenes der 9 Tiroler Schützen, die 

1809 in den Kämpfen der Franzo-

senkriegen hier im Ort getötet wur-

den.  

Obmann Wintersteller, Bürgermeis-

ter Dürnberger, Vize-Bürgermeister 

Haslauer und Bezirksobmann Ret-

tenbacher dankten allen Vereins-

mitgliedern für ihr Engagement, für die Wertschätzung, die 

sich in der Arbeit der Mitglieder ausdrückt. Gemeinsames 

Eintreten und gemeinsames Wirken ist es, welches aktive 

Vereine kennzeichnet, welches Vorbilder für die Jugend 

schafft und welches das erklärte Ziel der Kameradschaft, 

die 2019 ihr 125 jähriges Bestehen feiern wird, ist und wei-

terhin sein wird. 

Kameradschaftsbund Oberalm - Generalversammlung 

Foto: Pensionistenverband Oberalm 

Bezirksobmann Rettenbacher, Obmann  

Wintersteller, Bgm. Dr.Dürnberger   

 Foto: Kameradschaft 
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Oberalmer-SV - Wir sind Meister !!!!   

Nachdem im Vorjahr der Aufstieg nur knapp verfehlt wor-

den war, strebten die Jungs um Trainer Rudi Aichinger heu-

er den ganz großen Coup an. 

 

I 
n der Hinrunde konnten von 12 Spielen 8 gewonnen 

werden, 4 endeten unentschieden, die Mannschaft 

überwinterte ungeschlagen auf Tabellenplatz 3. 

In der Rückrunde wurde Tabellenführer Abtenau in Oberalm 

3:0 besiegt, wodurch die Mannschaft nochmals ein kräfti-

ges Zeichen setzte, den Verein beim heurigen 60jährigen 

Vereinsjubiläum mit dem Titel zu beschenken. 

 

Das Saisonfinale um den Aufstieg gegen die in der Rück-

runde groß aufspielende Salzburger Mannschaft SV 

Türkgücü hätte spannender nicht sein können. 

Oberalm benötigte einen Punkt zum Meistertitel und starte-

te wie aus der Pistole geschossen in das Spiel. 

Die Halbzeitführung von 2:0 war schon sehr beruhigend, 

allerdings machte der Wettergott in der Pause den Oberal-

mern einen Strich durch die Rechnung und ein Weiterspie-

len war nicht möglich. 

Die Partie wurde fünf Tage später neu ausgetragen, viele 

Sportbegeisterte verstanden die Welt nicht mehr. Oberalm 

begann nervös und ging mit einem 0:1-Rückstand in die 

Halbzeit, kurz nach Wiederbeginn wurde das Spiel jedoch 

gedreht und eine 2:1 Führung hergestellt. Die Fortsetzung 

war an Spannung nicht zu übertreffen! Durch ein Eigentor 

und ein Tor aus einer Standardsituation führte plötzlich 

Türkgücü wieder mit einem Tor. Die 400 Zuschauer push-

ten die Mannschaft noch einmal nach vorne und wurden 

belohnt: In der 91. Minute erzielte Michi Strunk von der 

Strafraumlinie den erlösenden Ausgleich, der Jubel kannte 

keine Grenzen mehr. In der 95. Minute beendete der 

Schiedsrichter das Spiel wir sind MEISTER! 
Die Mannschaft blieb alle 22 Saisonspiele ungeschlagen 

und steigt in die 1.Klasse auf. 

 

Die Reservemannschaft beendete die Saison als Vizemeis-

ter (nur eine Saisonniederlage). 

 

Der Nachwuchs zeigte ebenfalls sportlich groß auf: 

Die U11 Mannschaft konnte sich in einer starken Liga im 

Tabellenmittelfeld etablieren. 

Die U12 unter der Leitung von Obmann Enes Hamidovic 

und Kampfmannschaftsspieler Roman Ebner erreichte den 

tollen 3. Platz unter 10 Mannschaften. 

Das U14 Team unter der Trainerleitung des Jungendleiters 

von Puch – Christian Quehenberger und des Jugendleiters 

von Oberalm – Franz Redhammer musste sich nur Golling 

geschlagen geben und konnte unter 12 Mannschaften den 

Vizemeister einfahren. 

 

Das Aushängeschild der Spielgemeinschaft Oberalm/Puch 

ist in diesem Jahr jedoch die U16 Mannschaft unter dem 

Trainergespann Christian Schinagl und Goran Gavrilovic. 

Mit 7 Siegen und nur einer Niederlage im Frühjahr kürten 

sie sich zum Meister. 

 

Gratulation an alle Spieler und Trainer zu dieser sportlich 

überragenden Saison! 
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Tennis-News UTC Oberalm 

E 
s ist vollbracht. Auch der letzte Baustein, ein Ten-

nisplatz speziell für die Jüngsten, wurde in den letz-

ten Wochen errichtet und erfreut sich großer 

Beliebtheit! Stundenlange Matches und müde Eltern sind 

keine Seltenheit.  

 

Damit ist auch der letzte Abschnitt des Projektes 

„Generalsanierung UTC Oberalm“ abgeschlossen. Ein be-

sonderes Highlight ist auch die Gestaltung der Beachvol-

leyballwand, welche von den Kindern der UNO-Oberalm 

unter Anleitung von Ursula Steingruber und ihrem Team 

gestaltet und umgesetzt wurde. Dafür nochmals ein herzli-

ches Dankeschön!  

 

Der Tennisclub Oberalm engagiert sich wie viele andere 

Oberalmer Vereine intensiv für die Jugend. Neben dem 

„Kindertennisplatz“ hat Jugendleiter Eugen Franz heuer 

die „Summer Smash Academy“ ins Leben gerufen. Ein 

Format für Kinder von 6 – 16 Jahren mit dem Ziel, Kindern 

spielerisch und kostengünstig das Tennisspiel beizubrin-

gen und ihnen bereits nach wenigen Trainings zu ermögli-

chen, selbstständig untereinander Matches zu spielen. 

Über 50 Kinder sind aktuell schon jeden Montag Teilneh-

mer der „Summer Smash Academy“ und versuchen, sich 

mit den beiden U8 Landesmeistern Magdalena Schalwich 

und Dominic Michelic sowie Fabian Ortmaier, der mit sei-

nen 6 Jahren bereits den 4. Platz erreichte, zu messen.  
 

Selbstverständlich gibt es auch 2017 wieder die Jugend-

sportwoche, die heuer von 31.7.- 5.8.2017 stattfindet.  

 

Anmeldungen dazu an utc.oberalm@aon.at.  

Achtung - die Plätze sind limitiert: also rasch anmelden. 

Und natürlich ist der UTC Oberalm auch sportlich erfolg-

reich mit 17 Mannschaften an der landesweiten Meister-

schaft des Salzburger Tennisverbandes dabei.  

 

Alle Informationen und Details zu den Angeboten auf der 

Homepage des UTC  utcoberalm.tennisaustria.at 

F
o

to
s
: 

U
T
C

 

mailto:utc.oberalm@aon.at
http://www.utcoberalm.tennisaustria.at
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Zeit sinnvoll nützen - Asylwerber 

leisten gemeinnützige Arbeit 

Der Monat Ramadan - eine Aus- 

zeit für Körper und Seele 

A 
ls eine der fünf Säulen des Islams hat der Rama-

dan für Muslime eine wichtige Bedeutung, er ist 

ein Monat des Teilens und der Großzügigkeit. 

Der Fastenmonat Ramadan, der sich nach dem Mondka-

lender richtet, ist der neunte Monat im islamischen Ka-

lender. Je nach Jahr dauert der Fastenmonat Ramadan 

29 oder auch 30 Tage. In diesem Jahr begann er am 27. 

Mai und endet am 24. Juni. 

Während des Monats fasten Muslime von der Morgen-

dämmerung bis zum Sonnenuntergang und verzichten 

auf Essen und Trinken. Nach Sonnenuntergang darf ge-

gessen und getrunken werden. 

Das Fasten gilt für jeden Muslim, der die Pubertät er-

reicht. Kranke, Reisende sowie schwangere und stillende 

Frauen sind von der Verpflichtung zum Fasten befreit. 

Sie holen das Fasten entweder später nach oder speisen 

an jedem versäumten Tag einen Bedürftigen. 

Das eigentliche Ziel des Fastens ist, Gottes Anerkennung 

zu erlangen. Viele Muslime nutzen den Ramadan ganz 

bewusst als eine Auszeit für Körper und Seele. Sie bemü-

hen sich, viel über Gott und sich selbst nachzudenken 

und ein vorbildliches Leben zu führen, indem sie intensiv 

beten und besonders auf einen freundlichen Umgang mit 

ihren Mitmenschen achten. 

Neben dem täglichen Fasten ist diese Zeit durch zwei 

besondere Feste bestimmt: In der Nacht der Bestim-

mung (Lailat al-Qadr) wird an die Offenbarung der ersten 

Sure des Koran erinnert. Zum Abschluss des Fastens 

wird das Ramadanfest (Id al-Fitr) gefeiert, dieses Jahr am 

25.06. – 27.06.2017. 

 

Am Freitag, den 23.06. lud die „Plattform Oberalm für 

Menschen“ alle Interessierten zum gemeinsamen Fas-

tenbrechen ab Sonnenuntergang in den Pfarrhof ein. 

N 
äharbeiten, Pflege von Außenanlagen und andere 

Hilfstätigkeiten – Asylwerber aus dem Flüchtlings-

haus Oberalm leisten gemeinnützige Arbeit. Aktu-

ell helfen die Bewohner unter anderem am Recyclinghof 

und im örtlichen Kindergarten. „Diese Möglichkeit einer 

sinnvollen Beschäftigung wird von vielen Bewohnern ger-

ne angenommen“, erklärt Stephanie Pucher, Caritas 

Salzburg. „Zusätzlich zum Besuch von Alphabetisierungs- 

oder Deutschkursen haben sie so eine weitere Möglich-

keit, ihre Zeit sinnvoll zu nutzen.“ Interessierte Asylwer-

ber schreiben Lebensläufe in den Deutschkursen oder 

mit Unterstützung von Freiwilligen und MitarbeiterInnen 

und reichen diese selbstständig bei der Gemeinde ein. 

Gemeinnützige Beschäftigung kann ausschließlich in 

Einrichtungen und Verwaltungsstellen von Bund, Land 

und Gemeinden stattfinden. Für die Arbeit bekommen 

die Männer einen kleinen Anerkennungsbeitrag. Der ge-

meinnützige Charakter der Hilfstätigkeiten steht jedoch 

im Vordergrund.  

Im Flüchtlingshaus der Caritas Salzburg in Oberalm sind 

bis zu 16 Asylwerber untergebracht, beispielsweise aus 

Somalia, Syrien, Afghanistan und dem Irak.  

Aktuell benötigt werden Spenden für die Freizeitgestal-

tung und Fahrtkosten. 

 

Kontakt 

Flüchtlingshaus Oberalm: Tel. 0676 / 84 82 10 - 217 

fluechtlingshaus.oberalm@caritas-salzburg.at  

 

Spendenkonto:  

Raiffeisenverband Salzburg,  

IBAN: AT11 3500 0000 0004 1533,  

BIC: RVSAAT2S 

Kennwort: Flüchtlingshaus Oberalm 

Fastensuppenessen 2017 

D 
as heurige Fastensuppenessen der Katholischen 

Frauenbewegung Oberalm stand ganz im Zeichen 

von Nepal, dem diesjährigen Schwerpunktland 

der Aktion Familienfasttag. Es war eine besondere Ehre 

und Freude, Frau Jyoti Shresta in Oberalm begrüßen zu 

können. Jyoti Shresta ist eine Mitbegründerin der nepale-

sische Frauenbewegung Nepal Mahila Bishwasi Sangh 

(NMBS), einer der Projektpartnerinnen in Nepal. NMBS 

steht den Frauen mit Rat und Tat zur Seite, um ihnen ein 

selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Beim Fasten-

suppenessen im Pfarrsaal wurde ein kurzer Film über die 

Lage der Frauen in Nepal  - und wie NMBS die Frauen 

unterstützt – gezeigt. Die kfb Oberalm bedankt sich bei 

allen, die durch ihre 

Spende dazu beige-

tragen haben, dass 

die kfb die Frauen in 

Nepal unterstützen 

kann, ebenso bei der 

Gemeinde Oberalm, 

die wieder das Brot 

zum Suppenessen 

gespendet  hat. 

Foto: kfb Oberalm 

Jugend musiziert Vol5 

D 
er Jugendarbeitskreis der Pfarre Oberalm veran-

staltete bereits zum 5. Mal den Abend „Jugend 

musiziert“. 

Der Abend fand wieder großen Anklang beim Publikum. 

Neben Künstlern aus den eigenen Reihen spielte ein 

Blechbläserensemble aus dem Tennengau auf, sowie 

Jana Winkler und Viktoria Versnik aus der Gruppe der 

Ministrantinnen. 

Seit 5 Jahren begeistern Jugendliche mit einem breiten 

Repertoire von Klassik bis modern die ZuhörerInnen. Es 

ist beeindruckend, wie begeistert und begeisternd die 

Jugendlichen bei der Sache sind.  

Dem Jugendarbeitskreis, dem Jugendchor und allen Mu-

sikerinnen und Musikern aus nah und fern gebührt ein 

großer Dank für ihr Engagement! 

 

 

. 

 

  

Fotos: Pfarre Oberalm 
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B esuchen  S ie  uns er e  

H ome page :  

www.oberalm.at 
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Das  Ma rk tb la t t  f inden  S ie  

a u c h  u n t e r  

www.oberalm.at 
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Abendgymnasium Salzburg 

U 
nter dem Motto „Bildung ist Bewegung“ präsentiert 

das Abendgymnasium Salzburg sein neues Bildungs-

angebot im Internet 

(www.abendgymnasium.salzburg.at). 

 

Das Programm ist mit seinem Modulsystem maßgeschnei-

dert für die vielfältigen Nutzergruppen. Ob alt oder jung, von 

nah oder fern: das Abendgymnasium bietet die passende 

Lösung das Ziel Vollmatura zu erreichen. Vor allem für die 

Bewohner/innen von Landgemeinden und Eltern mit Klein-

kindern bietet sich das Fernstudium mit nur zwei Abenden 

Unterricht in der Schule an. Zwei Drittel der Studierenden 

sind weiblich. 

Als öffentliches Gymnasium sind alle Angebote ohne Schul-

kosten. 

Individuelle Vorkenntnisse (durch Auslandsaufenthalte, Be-

rufswissen oder Zeugnisse aus AHS und BHS) werden ange-

rechnet. Im offenen Modulsystem mit Fernstudienanteilen 

kann die richtige Balance zwischen Lernen zu Hause und 

der professionellen Gruppenarbeit in der Schule gewählt 

werden. Unsere Berater/innen warten auf Sie. Kommen Sie 

zu uns! 

 

Info Tel.: 0662/434 575  

www.abendgymnasium.salzburg.at  

 

 

 

 

 

Frau und Arbeit 

Frau & Arbeit | Frauenservicestelle 

Und Vieles wird möglich! 

Immer wieder treten Situationen und Lebensphasen auf, wo 

Frauen Veränderungen bewältigen und sich beruflich neu 

orientieren müssen, z.B. bei Jobverlust oder Krankheit,  

bei finanziellen Nöten oder wenn das bisherige nicht mehr 

passt.  

Da ist es gut, eine Anlaufstelle zu haben, die mit Information 

und Beratung weiterhilft  
 

Wir beraten Sie jetzt auch in Ihrer Nähe! 

Es ist uns wichtig, dass Sie vor Ort die Möglichkeit erhalten, 

sich über erste Schritte Richtung Arbeitsmarkt zu informie-

ren.  

Frau Dr. Danielle Bidasio ist Psychologin und Trainerin und 

verfügt über langjährige Erfahrung im Bereich Arbeitsmarkt. 

 

Ihre Anliegen könnten sein: 

Sie möchten wieder in den Beruf einsteigen und suchen 

Unterstützung bei der Planung ihrer beruflichen Zukunft? 

• Sie wollen sich beruflich (neu) orientieren? 
• Sie suchen Wege bei der Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie? 
• Sie benötigen Tipps für Ihre Bewerbung? 

• Sie wollen sich selbständig machen? 

 

 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Dr. Danielle Bidasio 

Tel: 0664/2544450 

d.bidasio@frau-und-arbeit.at 

 

 

Vereinbaren Sie einen Termin 

mit mir unter der Tel-Nr: 0664/ 

2544450 

 

 

Ort: 

Gemeindeamt Oberalm  

(1. Stock) 

 

Termine: 

Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

20.7.; 17.8.; 7.9.; 19.10.; 30.11.; 14.12. 2017 

 

Die Beratung ist kostenlos! 

Das  Ma rk tb la t t  f inden  S ie  

a u c h  u n t e r  

www.oberalm.at 

http://www.abendgymnasium.salzburg.at
http://www.abendgymnasium.salzburg.at
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Josef Tiefenbacher  

„25 Jahre Hochzeitslader“ 

F 
ür „25 Jahre Hochzeitslader“ wurde Josef Tiefenba-

cher vom Landesverband der Salzburger Heimatver-

eine mit der Dankesmedaille in Silber ausgezeichnet. 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Verband der 

Flachgauer Heimat-

verein 

 

Im Bild: Landesobfrau 

Waltraud Ebner, Josef 

Tiefenbacher 

Pflegerinnencafé 2017 

Rückblick und Vorausschau 

A 
m 25. April haben sich die ausländischen 24-

Stunden Pflegekräfte, die in Familien in Oberalm 

tätig sind, zu einem Kaffee im Pfarrhof getroffen. 

Bewegt durch die flotte Akkordeonmusik von Frau Helga 

Breitfuß kam sofort gute Stimmung auf. 

Die Gemeinde Oberalm hatte für jede der Pflegerinnen 

eine Rose zur Anerkennung ihres Dienstes für die Bewoh-

ner unserer Gemeinde spendiert. Als wir die Rosen den 

Pflegerinnen überreichten, war die Freude groß, wie wir an 

den strahlenden Augen der Frauen sehen konnten. 

Seit drei Jahren gibt es diese Treffen, bei denen unser 

Team die Pflegerinnen besser kennengelernt und erfahren 

hat, was sie bewegt. Die Frauen, die eine wichtige  Aufgabe 

in unserer Gemeinschaft erfüllen, sind auch inzwischen in 

Oberalm heimischer geworden. 

Am Dienstag, den 14. November, treffen wir uns wieder 

um 14 Uhr im Pfarrhof Oberalm. Die Gemeinde Oberalm 

und der Sozialarbeitskreis der Pfarre laden herzlich ein. 
 



26  Marktthemen 

 

 

Mietgesuch!!!!! 

Ruhiger, kleiner Garten im Raum Oberalm  

zu mieten gesucht.  

Ich bitte um Kontaktaufnahme unter  

0676/7700773 oder  

heike.niederreiter@gmail.com 

mailto:heike.niederreiter@gmail.com
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Veranstaltungen / Termine - Allgemeine Termine  

Fr 14.07.2017 15:30 h Pfarrhof Oberalm Begegnungscafé 

Mo-

Sa 

31.07.- 

05.08.2017 08:00 h Tennisclubanlage 

Jugendwoche  

UTC Oberalm 

So 13.08.2017 17:00 h 

Schloss Kahlsperg/

Schlosspark  

Regenvariante Feuerwehr 

Salzburger Straßentheater   

Kultur.Werkstatt Oberalm 

Mo-

Fr 

21.08.- 

25.08.2017 09:00 - 12:00 h Gemeindezentrum 

Ferienkurs Study and have fun (2./3. Klasse 

Gymnasium/NMS) 

Mo-

Fr 

21.08. -  

25.08.2017 09:00 - 13:00 h Pfarrhof Oberalm 

Ferienkurs Lernen mit allen Sinnen (1./2./3. 

Klasse Gymnasium/NMS) 

Mo-

Fr 

28.08. -  

01.09.2017 09:00 - 12:00 h Gemeindezentrum 

Ferienkurs Study and have fun (1./2. Klasse 

Gymnasium/NMS) 

Mo-

Fr 

28.08. -  

01.9.2017 09:00 - 13:00 h Pfarrhof Oberalm 

Ferienkurs Lernen mit allen Sinnen (1.-4. –  

Klasse VS) 

So 03.09.2017  Werfenweng 

Elmaualm Werfenweng - Bergmesse  

Salzburger Sportclub 

So 03.09.2017 10:00 h Filzhofgütl Präsentation des Oberalm Dirndls 

Mo-

Fr 

04.09. - 

08.09.2017 09:00 - 12:00 h Gemeindezentrum 

Ferienkurs Study and have fun (1./2. Klasse 

Gymnasium/NMS) 

Mo-

Fr 

04.09. - 

08.09.2017 09:00 - 13:00 h Pfarrhof Oberalm 

Ferienkurs Lernen mit allen Sinnen (1.-4. Klasse 

VS) 

So 10.09.2017 09:00 h Kirchenvorplatz 

Dirndlgwandsonntag/Tanz um den Altar  

Barmstoana 

So 10.09.2017 17:00 h Filzhofgütl Preisverlosung Ferienlesepass Bücherei 

Mo-

Mo 

11.09.- 

25.09.2017  Gemeindezentrum 

Ausstellung Architekten-Wettbewerb zum Neu-

bau des Recyclinghofes 

Fr 15.09.2017 11:00 -15:00h Gemeindevorplatz Fahrradcheck 

Sa 16.09.2017 20:00 h Pfarrkirche 

Salzburger Trompetenconsort  

Kultur.Werkstatt Oberalm 

Di 19.09.2017 19:00 h Gemeindezentrum Öffentliche Gemeindeversammlung 

Fr 22.09.2017 15:30 h Pfarrhof Oberalm Begegnungscafé 

Sa 23.09.2017 14:00 h Tennisanlage 

Generationendoppel Salzburger Tennisverband  

UTC Oberalm 

Fr 29.09.2017 16:30 h Oberalm 

Tag der Blasmusik  

TMK Oberalm 

Fr 29.09.2017 19:30 h Pfarrkirche Oberalm Liederabend Angelika Kirchschlager 

Sa 30.09.2017 13:00 h Oberalm 

Tag der Blasmusik  

TMK Oberalm 

Veranstaltungen / Termine - Kirchliche Termine 

Fr-

So 

07.07. -  

09.07.2017  Bischofshofen Ministrantentage 

Mo 28.08.2017 20:00 h Pfarrsaal Taufvorbereitung 

Mo 11.09.2017 09:00 h Pfarrkirche Schulbeginn-Gottesdienst 

Fr 15.09.2017 18:00 h Pfarrsaal MitarbeiterInnenabend 

So 24.09.2017 09:00 h Pfarrkirche Erntedank 




